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Jena-West: Online-Beteiligung zur neuen
Fahrradstraße bis 5. Juli!

Jena lädt Anwohner bis zum 5. Juli zur Online-Beteiligung
zur geplanten Fahrradstraße in der Jahn- und Talstraße ein.

Jena, Deutschland - In Jena tut sich etwas in Sachen
Radverkehr! Die Stadt hat eine öffentliche Online-Beteiligung zur
geplanten Fahrradstraße in der Jahn- und Talstraße ins Leben
gerufen. Bis zum 5. Juli 2025 können Bürger:innen ihre Ideen
und Meinungen auf der Plattform mitmachen.jena.de
einbringen. Besonders angesprochen sind die Anwohner:innen
aus Jena-West, die von dieser Maßnahme besonders profitieren
sollen.

Das Ziel ist klar: Die Rückmeldungen der Bürger:innen sollen
frühzeitig in die Planung einfließen. Bereits beim Jahnplatzfest
am 1. Mai 2025 äußerten die Besucher Wünsche nach breiteren
Gehwegen, mehr Fahrradstellplätzen und einer effektiveren

https://mitmachen.jena.de


Verkehrsberuhigung. Einbahnstraßenregelungen und eine
bessere Wegweisung waren weitere Anregungen, die zur
Diskussion standen. JenaTV berichtet, dass diese Ideen die
Grundlage für zukünftige Entscheidungen bilden und die
Lebensqualität sowie die Sicherheit für Radfahrende und
Anwohnende erhöhen sollen.

Aktive Mitgestaltung für bessere Mobilität

Die Stadtverwaltung hat eigene Vorschläge zur Gestaltung der
Kreuzungen und Vorfahrtsregelungen eingebracht. Diese sollen
nicht nur die Sicherheit erhöhen, sondern auch den
Verkehrsfluss für Radfahrende optimieren. Dabei spielt die
Einbeziehung der Blumenstraße in die Fahrradstraße eine
wesentliche Rolle. Die Anordnung von Verkehrszeichen und
Maßnahmen zur Reduzierung des Parksuchverkehrs in der
Jahnstraße sind weitere Themen, die auf der Agenda stehen. So
haben die Bürger:innen die Möglichkeit, direkt zu beeinflussen,
wie ihre Nachbarschaft in Zukunft aussieht.

Die Bedeutung einer guten Radverkehrsinfrastruktur kann nicht
hoch genug eingeschätzt werden. Das Umweltbundesamt
hebt hervor, dass in Ballungsgebieten bis zu 30 % der Pkw-
Fahrten auf den Radverkehr verlagert werden könnten. Dies
würde nicht nur zur Entlastung der Umwelt beitragen, sondern
auch die Gesundheit der Menschen fördern. Radfahren gilt als
umweltfreundliches Verkehrsmedium und senkt die
CO2-Emissionen erheblich.

Für eine nachhaltige Zukunft

Mit über 40 % der Autofahrten in deutschen Großstädten, die
kürzer als 5 km sind, stellt sich die Frage: Warum nicht das
Fahrrad nutzen? Es ist nicht nur ein schnelleres Verkehrsmittel,
sondern auch ein gesundheitsfördernder Lebensstil. Forscher
stellen fest, dass Radfahren die Lebenserwartung steigern kann
– ein guter Grund, um sich aktiv an der Gestaltung des
Radwegenetzes in Jena zu beteiligen.

https://www.jenatv.de/mediathek/80448/Online_Beteiligung_zur_Fahrradstrasse_laeuft_noch_bis_5_Juli.html
https://www.umweltbundesamt.de/themen/verkehr/nachhaltige-mobilitaet/radverkehr


Die aktuellen Initiativen könnten der Auftakt für einen
umfassenden Sanierungs- und Modernisierungsprozess im
Bereich der Radinfrastruktur in Jena sein. Wer sich also aktiv
einbringen möchte, hat noch bis zum 5. Juli Zeit, seine
Vorschläge einzureichen. Es ist Zeit, das Steuer selbst in die
Hand zu nehmen und für ein besseres Miteinander auf den
Straßen zu sorgen!

Details
Ort Jena, Deutschland
Quellen www.jenatv.de
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www.umweltbundesamt.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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